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XIII. Cesetzgcbungspcriode 
wien, 70 April DER BUNDESMINISTER FÜR FINANZEN 

z. 5291-Pr.2/1972 

An die 

Kanzlei des Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 
\-li8n,'1. 

1972 

Auf die Anfrage der Abgeordneten Dr.Stix und Genossen vom 15.Feb. 

1972, Nr.280/J, betreffend ÜberschUsse der Felbertauernstraße AG., 

beehre ich mich mitzuteilen: 

Der Vorstand der Felbertauernstraße AG~ (FAG) hat auf Grund einer 

Vorschau auf die Jahre 1972 -Dis 1976 bestätigt, daß die FAG vor­

aussichtlich in den nächsten JalJ.ren jährliche Reinge1.rünn(;; bzw. 

darliber hinausgehende Barliberschlisse erzielen wird. Die Frage, ob 

mit solchen Überschüssen in den Folgejahren gerecnne~ werden kBnne, 

kann daher positiv beantwortet werden. 

Nach meiner Auffassung ist allerdings die Annahm,"'; des Vorstandes, 

I.o[ie jede a.uf einen 5--;Jährigen Zei traum und darüber hinaus gerichtete 

Vorausschau mit g8ld.sscm U:nsief.l.erheitsf aren D(;bBftet. Auf Grund 

. der vom Bundesministerium für Finanzen übernOTIHneUen I3undeshaftung 

für die noch in beach tliche:::.-' Hc)he aushaftenden ~8'inanzierungskredi te 

der FAG geht aber jeder zusätzliche Unsicherheitsfaktor letztlich 

zu Lasten des Bundes als bürge. Ich muß daher allen Bestrebungen, 

die eine dem ]"'inanzressort jedsnfa:l,ls lmer\~'Ünschte Aktualisierung 

dieser Haftungsverpflichtungen zur Folge haben k5nnten, mit einer 

gewissen Reserve gegenüberstehen. 

Hinsichtlich des in der Anfrage erwähnten, derzeit nur unzureichend 

ausgebauten Straßenzuges wäre nach meiner Auffac..,sung in erster 

Linie der ehestmBgliche Ausbaü durc.h die Bund.esstraßenver\·raltung 

anzustreben .. Nur ',reIm dies in den :r:.ächsten ~rahren. nicht erreichbar 

einen früheren Ausbm.l in Aussicht genommen vrerden, l,veil nach An"" 

sicht des Vorst8.ndes die Behebung des d.erzeit:i.gen Ver.kehrsnot;stan·~ 

des bereits dringend notw-endig Ü3 t und überdies die 1!'requenz der 

274/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



- 2 -

FelbertauernstraBe und deren T1auteinnahmen gesteigert würde 0 

Im übrigen darf ich auf die Förderung der Österreichischen Plöcken­
straßen-Studiengesellschaft m.b.H. durch die FAG him'leisen, die 
gleichfalls die Verbesserung der Zubringerstraßen bezweckt. 

Die FAG hat aber bisher dem Bundesministerium für Finanzen gegen­
über ihre Investi tionSv-lünsche noch in keiner Weise konkretis:i.ert .. 
Ich kann daher zu In vesti tionsvJünschen der- FAG erst auf Grund einer 

eingehenden Prüfung und Beurteilung durch das dafür in erster 
Linie zuständige Bundesministerium für Bauten und Technik und nur 
im Einvernehmen mit diesem endgültig Stellung nehmen4 
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